
 
 

1 
 

Protokoll der Generalversammlung des  
Vorarlberger Landesmuseumsvereins  
am 12. April 2014  Uhr im Veranstaltungssaal des vo rarlberg museums  
 
 
Tagesordnung  

1. Eröffnung und Begrüßung 

2. Genehmigung des Protokolls der Jahreshauptversammlung vom 29. Juni 2013 in Bregenz 

3. Berichte der Präsidentin, des Geschäftsführers und der Kassierin 

Berichte aus den Ausschüssen 

4. Bericht der Rechnungsprüfer zum Rechnungsabschluss 2013 

5. Entlastung des Vorstandes 

6. Jahresprogramm und Budget 2014, Genehmigung des Voranschlags 

7. Anpassung des Mitgliedsbeitrags 2015 (Ermäßigungen für Student/innen, Option: 

Doppelmitgliedschaft/Partnermitgliedschaft) 

8. Statuten 

9. Allfälliges 
 
 
 

1. Eröffnung und Begrüßung 
 
Nach der Führung  durch das vorarlberg museum bzw. zur Bregenzer Klause begrüßt  Präsidentin 
Dr. Brigitte Truschnegg die zur Versammlung anwesenden Mitglieder des Vorarlberger 
Landesmuseumsvereins zur Generalversammlung. Besondere Grüße gehen an Ehrenpräsident Dr. 
Edwin Oberhauser und Dr. Andreas Rudigier als Direktor des vorarlberg museums. In einem 
Moment der Stille gedenken die Vereinsmitglieder der im vergangenen Vereinsjahr verstorbenen 
Mitglieder. 
 
Entschuldigungen: Alt-Landeshauptmann Dr. Herbert Kessler, Landesstatthalter Mag. Karlheinz 
Rüdisser, Landesrat Mag. Harald Sonderegger, Landtagsabgeordneter Dr. Elmar Schallert, Bgm. 
Armin Berchtold, Bgm. Stefan Bischof, Bgm. Mag. Eugen Gabriel, Bgm. Christian Gantner, Bgm. 
Andreas Haid, Bgm. Karl Hueber, Ehrenmitglied Franz-Josef Huber, Hildegard Breiner, Dr. Gert 
Ammann, Manfred A. Getzner, Dr. Andreas Brugger, Dr. Guntram Jussel, Arbeiterkammer Feldkirch 
 

2. Genehmigung des Protokolls der Jahreshauptversam mlung vom 29. Juni 2013 in Bregenz 
 
Das Protokoll der vergangenen Generalversammlung liegt zur Einsicht auf und wird mit einer 
Gegenstimme genehmigt.  
 

3. Berichte der Präsidentin, des Geschäftsführers u nd der Kassierin 
Berichte aus den Ausschüssen 
 
a) Präsidentin 
Dr. Brigitte Truschnegg verweist in ihrem Bericht auf die neue Geschäftsstelle im vorarlberg 
museum, die Räumung des Depots in der Villa Wacker und das Archiv des Vereins in der 
Studiensammlung des vorarlberg museums. Ein wesentlicher Bestandteil der Vereinsarbeit ist das 
Jahrbuch, das wiederum verschiedene Beiträge zur Landeskunde beinhaltet. Zum Jahrbuch 2013 
wurde eine Vortragsreihe organisiert, die den Mitgliedern die Möglichkeit geboten hat, mit den 
Autorinnen und Autoren in Kontakt zu treten. Eine gute Kooperation des Vereins besteht mit der 
Kulturabteilung des Landes Vorarlberg und dem Bundesdenkmalamt Landeskonservatorat für 
Vorarlberg im Hinblick auf die Burgenaktion, die auch 2013 zahlreiche Restaurierungsaktivitäten bei 
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Vorarlberger Burgen und Ruinen ermöglicht hat. Sehr wesentlich für den Verein ist auch die 
Kooperation mit dem vorarlberg museum, etwa bei der Herausgabe des Museumsmagazins und 
zahlreichen anderen Projekten. Auch mit anderen Museen im Lande bestehen gute Kontakte, die 
sich beispielsweise im Exkursionsprogramm niederschlagen. 
 
b) Geschäftsführer 
Geschäftsführer Christof Thöny berichtet über die Herausgabe des Museumsmagazins sowie die 
Förderungen 2013 (Erinnerungszeichen Fontanella, Burgruine Blumenegg, Studie zur Restaurierung 
der St. Annakapelle in Schlins Frommengärsch).  
 
c) Berichte aus den Ausschüssen 
- Emil Büchel berichtet über die Tätigkeiten des Karst- und Höhlenkundlichen Ausschusses. 
- Karl Fischer berichtet über die Tätigkeiten der Gesellschaft Vorarlberg Münzfreunde, des 
Numismatischen Ausschusses des Vorarlberger Landesmuseumsvereins. 
- Mag. Harald Rhomberg berichtet über die Tätigkeiten des Burgenausschusses. 
- Baldur Hämmerle berichtet über die Tätigkeiten des Exkursionsausschusses.  
 
c) Kassierin  
siehe Anlage 
 
 

4. Bericht der Rechnungsprüfer zum Rechnungsabschlu ss 2013 
 
Die Kassaprüfung erfolgte am 12. Februar 2014 durch Karin Tagwerker und Dr. Lothar Giesinger. Dr. 
Giesinger stellt in seinem Bericht fest, dass keine Bemängelungen festgestellt werden konnten. Die 
Verwendung der Gelder erfolgte statutengemäß, und Vereinsvermögen ist vorhanden. Er betont die 
korrekte Buchführung und den Abschluss, der mit sehr viel Arbeit verbunden ist, und richtet dem 
Vorstand Dank aus.  
 
 

5. Entlastung des Vorstandes 
 
Über Antrag von Ing. Klaus Vorgruber wird der Vorstand einstimmig entlastet. 
 

6. Jahresprogramm und Budget 2014, Genehmigung des Voranschlags  
 
Folgende Schwerpunkte kennzeichnen das Jahresprogramm 2014 
 
- Jahrbuch und Vortragsreihe  
- Herausgabe des Museumsmagazins 
- Fortsetzung der Burgenaktion 
- Am Projekt der Konzeption einer Museumsplattform wird gearbeitet.   
- Förderungen 
 
An die Mitglieder wird die Bitte gerichtet, dass sich Interessenten, die bereit wären, bei der 
Vorbereitung des Versands von  Aussendungen mitzuhelfen, mit dem Vereinsvorstand in Verbindung 
setzen. Außerdem soll eine Bürokraft für die Erledigung administrativer Tätigkeiten angestellt 
werden.  
Auf die neue Homepage des Vereins www.vlmv.at wird verwiesen, wo jeweils aktuell über die 
Schwerpunkte der Vereinsarbeit berichtet wird. 
 
Die Präsidentin bringt das Budget des Vereins für das Jahr 2014 zur Kenntnis. Der Voranschlag wird 
einstimmig genehmigt. 
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7. Anpassung des Mitgliedsbeitrags 2015 (Ermäßigung en für Student/innen, Option: 
Doppelmitgliedschaft/Partnermitgliedschaft) 
 
Folgende Form der Mitgliedschaft wird durch den Vereinsvorstand vorgeschlagen: 
  
- Doppelmitgliedschaft zum Preis von EUR 50 
- als Alternative: Partnermitgliedschaft zum Preis von EUR 50 
- Einzelmitgliedschaft zum Preis von EUR 36 
 
Für Studierende (mit Nachweis, bis zum Alter von 26 Jahren) soll eine Mitgliedschaft zum 
ermäßigten Preis von EUR 20 angeboten werden.  
 
Die neue Form der Mitgliedschaft wird einstimmig genehmigt.  
 

8. Statuten 
 
Lothar Giesinger berichtet über die Überlegungen zu den  neuen Vereinsstatuten. Nachdem sich die 
rechtlichen Voraussetzungen in den vergangenen Jahren verändert haben, schien eine Adaptierung 
der Statuten sinnvoll. Vor allem hat sich die Frage der Organschaft der Vereinsausschüsse gestellt. 
Diese Frage wurde bereits mit den Obmännern der Ausschüsse besprochen. Für die Zukunft wird 
eine ausschließliche Organschaft der Generalversammlung, des Vorstands und des 
Schiedsgerichtes vorgeschlagen (gemäß Vereinsgesetz).  
Die Veränderungen an den Statuten werden sodann Punkt für Punkt vorgestellt. Die Organschaft der 
Ausschüsse wird über Anfrage dann noch näher erläutert.  
Die neuen Statuten werden schließlich mit zwei Gegenstimmen genehmigt.  
 

9. Allfälliges 
 
Auf Anfrage von Dr. Klemens Honeck wird der aktuelle Mitgliederstand berichtet (1.301). Die Zahl 
der Mitglieder ist relativ konstant.  
Andreas Rudigier begrüßt die anwesenden Mitglieder des Vorarlberger Landesmuseumsvereins und 
spricht dem Vorstand im Namen des vorarlberg museums Dank und Anerkennung aus. Er verweist 
auf vielfältige Kooperationen des vorarlberg museums mit dem Vorarlberger 
Landesmuseumsvereins und betont, dass auch das vorarlberg museum Interesse an einer Mitarbeit 
hat (vor allem in Bezug auf Aufsichten).  
 

 
Ende der Versammlung: 17.20 Uhr 
Protokoll: Christof Thöny 

 
 
Anlagen  
Bilanz 2013 
Budget 2014 


